
Niederschrift 

 

über die Sitzung 
des Bezirksausschusses Bellersen 

 
 
 

Sitzungs-Nr.: Bellers/007/2008 

Sitzungs-Tag: 27.11.2008 

Sitzungs-Ort: Bellersen, Meinolfusstraße, Werkhaus 

  
Beginn der Sitzung: 19:00 Uhr 

Ende der Sitzung: 20:45 Uhr 

 
Vorsitzender: 
Markus, Norbert  

CDU: 
Feldmann, Bernd  

Hanisch, Ewald  

Hasenbein, Helmut  

Kreilos, Benedikt Vertretung für Herrn Ludger Temme-Becker 

Kreilos, Werner  

Markus, Tobias  

UWG/CWG: 
Langsch, Klemens  

 
 

 Tagesordnung Drucksache  Nr. 

 Öffentliche Sitzung  
 

1. 
 

Straßen- und Wirtschaftswegekonzept, Vorstellung der 
vorliegenden Ergebnisse 
 

 

 

 

2. 
 

Baumangelegenheiten 
 

 

 

 

3. 
 

Heizung in der Gemeindehalle, Situation und weiteres 
Vorgehen 
 

 

 

 

4. 
 

Mittel für den Bezirksausschuss, Status/Verwendung 
der Restmittel 
 

 

 

 

5. 
 

Verschiedenes 
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6. Anfragen 
 

 

 
 
Norbert Markus eröffnet die Sitzung und stellt fest, dass form- und fristge-
recht geladen wurde.  
 
Der Vorsitzende teilt mit, dass die Tagesordnung um den Punkt „Pachtanfra-
ge“ im nichtöffentlichen Teil der Sitzung erweitert werden soll. Da in diesem 
Tagesordnungsteil keine Bekanntgaben erfolgen, wird der Punkt 7 durch den 
TOP „Pachtanfrage“ ersetzt. Die Versammlung ist hiermit einverstanden.  
 
 

Öffentliche Sitzung 

1. Straßen- und Wirtschaftswegekonzept, Vorstellung der 
vorliegenden Ergebnisse 
 

  

 

Der Vorsitzende informiert über die bisher durchgeführten Versammlungen 
auf Kreis-, Stadt- und Ortsebene und erläutert Sinn und Zweck des Konzep-
tes. Endgültige Ergebnisse liegen noch nicht vor, so dass eine ausführliche 
Information erst im nächsten Jahr erfolgen kann. 
 

2. Baumangelegenheiten 
 

  

 

Norbert Markus berichtet über den Antrag der Eheleute Kordula und Manfred 
Holtemeier an die Stadt bezüglich der Fällung einer Heinbuche vor dem Gie-
bel ihres Hauses in der Straße Am Mühlengraben. Bei der jüngsten Baum-
schau wurde festgestellt, dass dieser Baum, der nur ca. 1,5 m vom Haus 
entfernt gepflanzt wurde, inzwischen das Fundament des Gebäudes beschä-
digt.  
 
Mit dem Gebäudeeigentümer wurde vereinbart, dass die Stadt den Baum 
entfernt und als Ersatz ein Strauch/Busch angepflanzt wird, der vom Anlie-
ger zu pflegen sei.  
 
Beschluss: 
 

Der Bezirksausschuss stimmt dieser Vorgehensweise einstimmig zu. 
 

3. Heizung in der Gemeindehalle, Situation und weiteres 
Vorgehen 
 

  

 

Norbert Markus informiert, dass die alten Heizregister abgeklemmt werden 
mussten, da sonst die Binder für das Ziegeldach nicht hätten eingebaut wer-
den können. Bei der Stadt Brakel wurde beantragt für das nächste Haus-
haltsjahr Mittel bereit zu stellen, um die Heizungssanierung durchführen zu 
können.  
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Helmut Hasenbein berichtet, dass bei der Dacherrichtung rund 2000 Stunden 
Eigenleistung durch Angehörige von Bellerser Vereinen erbracht wurden. Der 
Bezirksausschuss spricht einstimmig seine Anerkennung aus für diesen über-
zeugenden Beweis dörflichen Zusammenhalts und bedankt sich bei den 
Sponsoren, die Farbe, Giebelfenster und diverses Material zur Verfügung ge-
stellt haben. 
 
Diskutiert wurde noch die Option, auf der Südseite des Daches eine Photo-
voltaikanlage zu installieren bzw. installieren zu lassen. Zunächst sollen die 
rechtlichen Verhältnisse abgeklärt und eine Kalkulation durchgeführt werden. 
 

4. Mittel für den Bezirksausschuss, Status/Verwendung 
der Restmittel 
 

  

 

Der Vorsitzende erklärt, dass das Projekt „Entenhaus“ für den Dorfteich bei-
nah abgeschlossen ist und in jedem Fall noch in diesem Jahr abgerechnet 
wird. Die nicht für dieses Projekt benötigten Mittel sollen – wie bereits auf 
der letzten Sitzung beschlossen – für die Leinwandabdeckung an der rück-
wärtigen Hallenwand verwand werden. 
 

5. Verschiedenes 
 

  

 

Helmut Hasenbein und Norbert Markus berichten über die geplante Neuges-
taltung der Rasenfläche vor dem Werkhaus im Bereich der Skulptur von Ing-
rid Heuchel. Da in diesem Jahr das Hallendach oberste Priorität hatte, wird 
dieses Projekt auf das Jahr 2009 verschoben. 
 
Die Anwesenden sind sich einig, dass die Skulptur durch eine Pflasterung 
auch bei schlechter Witterung gut erreichbar sein und die derzeitige Hecke 
entfernt werden sollte. Bei den Pflasterarbeiten sollte ein Kabel oder Leer-
rohr verlegt werden, um eine spätere Beleuchtung der Skulptur zu ermögli-
chen. 
 

6. Anfragen 
 

  

 

Es liegen keine Anfragen im öffentlichen Sitzungsteil vor.  
 
 
 
Damit ist die Tagesordnung erledigt. Weitere Wortmeldungen ergeben sich 
nicht. Mit einem Dank an die Teilnehmer schließt der Vorsitzende die Sit-
zung. 
 
 
 
 
  N. Markus        E. Hanisch 
       (Vorsitzender)    (Schriftführer) 
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